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Karlsruher Zeitung .
.Ä - -

Nr . 43 . Freitag , den 12 . Febr . 1819 .

Laden . ( Karlsruhe . Emmendingen . Ettenheim . Freiburg . Lahr . Offenburg . W - rtheim . ) — Deutsche Bundesversammlung . ( Fsrt 5

setzung des Auszugs des ProtokellS der r . Sitz . d . I . am 21. Jan . ) — Baiern . — Frankreich . — Großbritannien . - f
Oestreich. — Preuffen , ( Königsberg . ) — Rußland . — Schweiz . — Spanien .

Baden .
Karlsruhe . Fortsetzung des Auszugs

der hdchstlandesherrlichen Verordnung vom zo . Jan .
Wenn ein Siaatödiener , der noch vorgegangeuer
dieastpclizeilicher Untersuchung und nach Beschluß
der obersten Staatsbehörde wegen Dienstverbrechen
vor Gericht gestellt worden ist , durch das hofgericht¬
liche Erkenntniß zwar nicht zur Lienstenlsetzung ge,
eignet , aber such nicht für unschuldig erklärt wird ,
so sollen die Untersuchungsakten an die ihm unmittelbar
vorgesezte Administrarivstelle abgegeben , und , wenn ein
gesezlicher Grund zu seiner Entlassung oder zur Anwen¬
dung eines weitern VerdesserungSversuchs vorliegt , von
dieser das für solche Fälle vorgeschriebene Verfahren
eingeleiket werden . Wenn sich ein Sraatsdiener durch
ein Verbrechen , welches keine Beziehung auf seine Dienst¬
verhältnisse hat , eine peinliche Strafe zuzieht , welche
in einem Zucht - oder Korrektionshause , oder in einer an¬
dern , dieser nach den gesezlichen Bestimmungen gleich-
kommenden Strafe besteht , so hat solche zugleich auch
die Dienstentlassung zur Folge , die aber nur von der
höchsten Verwaltungsbehörde auf das Gutachten der Ju¬
stizstelle über die Natur eines solchen Verbrechens aus¬
gesprochen werden kann . Es sind jedoch in solchen Fal¬
le» jedesmal von den Justizstellen , den schon ^ rüher be
stehendenVerordnungen gemäß , die Untersuchungsakten
mit projeklirtem Unheil , vor dessen Eröfuung an die
obeiste Staatsbehörde einziisendrn . Wegen der beson-
dern Dienstvergehen der V -rrrechner wird eine besondere
Verordnung Nachfolgen , welche als integrircnder Theil
gegenwärtigen Edikts angesehen werden soll . Die in ge¬
genwärtiger Verordnung enthaltenen Vorschriften wegen
Zuruhesetzung , Pensivnirung und Entlassung der Diener
find auch auf die vermöge des Reichsoeputationsrezes -
seö vom 25 . Febr . iFoz oder vermöge besonderer Staats ,
Verträge übernommenen Diener anwendbar , jedoch mit
der Modifikation , daß ihre Pension oder ihr Ruhege¬
halt , durch die Anwendung des gesezlichcu Tarifs auf ih¬
ren ganzen Gehalt , nicht unter den Betrag derjenigen
Besoldung fallen darf , in deren Besiz sie an dem als

Normaltag bestimmten 24 . Aug . 1802 sich befanden ,
oder womit sie respckt . übernommen wurden . Bei Be¬
rechnung ihrer Dienstjahre werden ihre in den angesal «
lenen Landen , mir denen sie übergegangeu sind , gelei¬
steten Dienste in der Art berükstchrigr , daß der Anfangs¬
termin ebenfalls nach dem ersten Anstellnngspatent vdee
Dekret berechnet wird . ( B . f .)

Emmendingen , den io . Febr . Gestern wurde *
hier durch die Wahlmänner des hiesigen Amtsbe¬
zirks als Abgeordneter für die zweite Kammer der Scan -
deversammlung , Freihr . v . Liebensteiu , Oberamtman »
zu Lahr , einmülhig gewählt .

Ettenheim , den 8 . Febr . Bei der heute statt
gehabten Versammlung der Wahlmäuner des hiesigem
Amtsbezirks wurde der Kaufmann und Skadlverrechn r
Michael Winterer von hier als Abgeordneter für die
zweite Kammer der Ständeversammlung durch absolute
Stimmenmehrheit erwählt .

Freiburg , deny . Febr . Der heutige höchsterfreu,
liche Geburtstag unsers durchlauchtigsten Großherzvgs
wurde von dem großherzozl . Staatsminister , Freihr, ' .
v . Andlaw - Birscck , als landesherrlichem Wahikommis -
sär , zur Vornahme der Ocpukirtrnwahl für die Sradt
Frriburg bestimmt . Se . Erz . erbfneten die feierliche
Handlung durch eine geistvolle , die Wichtigkeit des Wahl -
geschafls und seine segenreichen Folgen auf das bürger ,
liche Leben schildernde Rede , und schritten dann un¬
mittelbar zur Wahl selbst , bei welcher Gelegenheit durch
absolute Stimmenmehrheit Oberbürgermeister AdrianS
als erster , und Kreisrath Dr . Kern als zweiter Abge¬
ordneter für die zweite Kammer der StändesersammlunA
erwählt wurden .

Lahr , den iv . Febr . Vorgestern wurden hier zu
Abgeordneten für die zweite Kammer der Landstänke
durch absolute Stimmenmehrheit gewählt : Karl v . Lotz -
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keck Sohn , Tabaksfabrikant und Vizepräsident des Bür ,
K olleginn , und Karl Deimling , Eigenthümer und
Mitglied d Sradttarhs .

Offen bürg , den n . Febr . Bei der am 8. d.
dahier starr gehabten Abstimmung ist Leopold Baron v.
Laffolaye zum Abg - ordneten der Stadt Offenburg für
die zweite Kammer gewählt worden .

Wertheim , den y . Febr . Von Seite hiesiger
Stadt ist Oberbürgermeister Schlund zum Deputieren
für die zweite Kammer der Stänbeversammlung gewählt
worden .

Deutsche Bundesversammlung .

Fortsetzung des Auszugs des Protokolls
der i . Sitz , ( im I . 1819 ) am 21 . Jan . Präsi¬
dium legt ein Schreiben vor , welches Schultheiß und
Staatsrath der Stadt und Republik Luzern unterm 4.
Ja « , an die hohe Bundesversammlung erlassen haben .
Dasselbe enthält die Anzeige , daß , nach Vorschrift der
schweizerischen Bundesverfassung , der eidsgenbssische
Vorsiz und die Leitung der schweizerischen Bundesan -
gelegenheiten am 1 . Jan . an die Regierung der Stadt
und Republik Luzern übergegangen sey , welcher nun¬
mehr die wichtige Pflicht obliege , die Eidsgenvssenschaft
in ihren Verhältnissen zu den hohen auswärtigen Mäch¬
ten zn vertreten . Der gegenwärtige Vorort drükt zu¬
gleich den Wunsch aus , die zwischen dem durchlauch¬
tigsten deutschen Bunde und der Schweiz glüklich beste¬
henden Verhältnisse zu unterhalten und zu befestigen .
Das Schreibe » wurde verlesen . und hierauf beschlos¬
sen : dem Vorort der schweizerischen Eidsgenvssenschaft
die gefällige Mittheilung der Nachricht von dem Wech¬
sel des eldsgenössischen Vorsitzes zu verdanken , und der¬
selben die freundschaftlichen Gesinnungen der hoben Bun¬
desversammlung auszudrücken . — Der Hr . Gesandte
der grvßherzogl . und Herzog ! , sächs . Häuser ,
Fr - ibr . v . Hendnch , tragt vor : DeS Herrn Herzogs
zu Sachsen Kvburg - Saalfeld Durchlaucht haben mir
befohlen , die Beantwortung der von -Lachse » Meinun¬
gen eingereichten Denkschrift , die Ausgleichung der
Sachsen - Koburg - Eisenberg - und Rdmhilvischen Erb¬
schaft betreffend . auf welche in der vorjährigen 26 . Si¬
tzung ein Vermittlungsausschuß gewählt worden , ei¬
ner hoben Bundesversammlung zu überreichen , und ge-
wdhulichermasen zu vertheilen , mit der Bitte , auf die
-darin enibalrenen wichtigen Gegengründe rechtliche Rük -
-sichr zu nehmen . Hierauf wurde beschlossen : die
vvrgelegte Beantwortung der in der 26 . vorjährigen Si¬
tzung erwählten Vennittelungskommissivn zuzustellen . —
Ebenderselbe erdfnet : Sä >o » in der 28 . Sitzung
deö vorigen Jahres ist auf die groß erzog ! . Sachsen - Wei -
mar - Eisena bischen , aus dem Thüringischen Rayon -Ver¬
band gegen die Herzog ! . Sachsen M mungenschen , Sach¬
sen - Hilddurghausischen und Sachsen -Koburg - Saalselbi -

schen , so wie gegen die Srhwarzbura -SondershausischenLande entstandenen Entschädigungsansprüche ein Ber -
mittelungsauöschuß gewählt worden . Oes Herrn Her¬zogs zu Sachsen - Koburg - Saalftld Durchlaucht habendie Sachsen - Weimarische Darstellung durch eine Druk -
schrift beantworten lassen , die ich einer hohen Bundes¬
versammlung zu überreichen und gewdhulicherwasen zuvertheilen angewiesen bin . Nach den von Sachsen - Mei¬
nungen und Sachsen - Hildburghausen erhaltenen Nach ,
richten werde ich von daher ähnliche Gegenschriften al -lernächstens erhalten . Hierauf wurde beschlossen :die erwähnte Drulschrift der in der 28 . Sitzung vorigenJahrs erwählten Vermittelungskomnussion zuzustellen .

( Fortsetzung
'

folgt .)
Baker «.

München , den 8 . Febr . Vorgestern um n Uhrwurden die Minister , Graf von Reigersberg ( Justiz -
minister ) , Graf von Triva ( Kricgsmimsier ) , GrafvonThürheim ( Minister des Jnnerr ) , und Freiherr von
Lerchenfeld ( Finauzminister ) , in den Saal der Kammer
der Abgeordneten eingeführt . Sie nahmen Plaz aufden für Sie bestimmten Sitzen , mit Ausnahme des Mi¬
nisters deS Innern , der den Rednerftuhl bestieg , undeine allgemeine Darstellung des Zustandes des König¬reichs vortrug . — Gestern nahm die Kammer in gehei¬mer Sitzung den Entwurf einer Asdrrffe an den Königin Berarhung , und nachher sezte sie die Wahl der Mit¬
glieder der Bureaux fort . — Man Heft morgen die nochnicht beendigte Bildung der Ausschüsse zu vollenden ,und dem Könige die Adresse der Kammer der Abgeord¬neten darzubringen . Dem Vernehme « nach werden den
Ständen die ersten Anträge von dem Ministerium der
Justiz zukvmmen , und das Hypothekenwesen und daS
gerichtliche Verfahren betreffen . — Diebaier . Narional -
zeitung erzählt : , , Sämmtliche Mitglieder der Stände ,
Versammlung beider Kammern harten am 7. d . di - Ed -
re , zur kdniql . Tafel gezogen zu werden . In derg - ü-
nen Galerie der Residenz war die Tafel für 220 Per¬
sonen gedekr , an welcher Ihre königl . Majestäten , II .kdn . HH . der Kronprinz und die Kronprinzessin , der
Prinz Karl , die königl . Prinzessinnen , dieverwittwete
Frau Kuch 'irstin , die verwiltwete Frau Herzogin von
Pfaiz . Iweidrücken , der Hr . Herzog Wilhelm von Baiern ,der Hr . Herzog von Leuchtenberg , die obersten Hofchargen ,die HH . Staatsminister , die HH . Reichst ätbe und die Ab¬
geordneten der zweiten Kammer Plaz nahmen . Wenn die
reich geschmükie Tafel den Glanz des Hofes zeigte , der
die Geladene » ehren wollte , so fanden sie zugleich in der
huldvollen und einnehmenden Art , mir welcher sie von
II . kdn . MM . behandelt wurden , die schmeichelhafte¬
ste Auszeichnung . Se . Maj . der König gerudien aus
einem goldenen Pokal , gefüllt mir inländischem Weine ,den . wie der Dichter sagt , „ an Würzbrn s Felsen die
heißre Sonne gereift har " , auf das Wob - Baierns und
der baierischen Ständeversammlung , u 'tte - P -inken - und
Trowpttenjchall , zu trinken , und voll CuthnsiasmuS
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stimmten deren Mitglieder kn den Ausruf ihres Präsi¬
denten , des Fürsten von Wrede , ein : „ Lang lebe der
König und Sein erhabenes Haus ! "

Oeffentliche Nachrichten aus Augsburg vom 6 . d.
melden : Ueber die Konkordatsangelegenheiten sind seit
einiger Zeit die widersprechendsten Nachrichten selbst aus
der Residenzstadt verbreitet worden . Nun melden aber
Privatnachrichten vom 4. d . , die jedoch aus offizieller
Quelle fließen , daß die Hauptanstände zwischen dem
baierischen und römischen Hofe ausgeglichen seyen , daß
Kleinigkeiten , die noch zu b -richtigen sind , ehestens inS
Reine kommen werden , daß der Nunrius , auf königl .
Einladung , den Feierlichkeiten am z . und 4 . d. beige¬
wohnt , der Verfaffungseid der Katholicken nur auf die
bürgerlichen Verhältnisse beschränkt worden , und daß
ihn auch der vom Könige zum Erzbischöfe bestimm¬
te Freiherr von Gebsatkel mit den übrigen katho¬
lischen Landständen in diesem Sinne feierlich abgelegt
habe .

Frankreich .

Paris , den 8 . Febr . Gestern , vor der Messe, gab
der König dem span . Botschafter , Herzog von Fernan -
Nunez , eine Privataudienz , worin derselbe ein Schrei¬
ben seines Sonverain zur Notifizirung des Todes der Kö¬
nigin Marie Louise , der Mutter Sr . karhol . Maj . , über¬
reichte . Nach der Messe war große Cour bei Hofe . Die
Herzogin von Berry war nicht sichtbar .

Der Herzog von Richelieu befand sich am 1 . d . noch
zu Bordeaux .

Der bisherige Präfekt des Fknisterredepartement , de
Cintre ' . ist in das Dordognedepartement versezt wor¬
den , und hat in ersterm Departement den bisherigen
Unterpräfekten zu Libourne , Augelier , zum Nachfolger
erhalten .

In einem Journal vom 6 . d . liest man , daß zu
Rambouillet , wo die schöne königl . Merinosheerde ge¬
haltenwird , die Kartoffeln zur Nahrung des Viehes mit
Vvrtheil angewendet werden , und zwar roh für die Pfer¬
de , und durch Dampf gekocht für die Schafe .

Großbritannien .

London , den z . Febr . Gestern wurde in beiden
ParlamentShäusern sehr lebhaft die Frage von Nicder -
setzung eines Ausschusses zur Untersuchung des Zustands
der Bank in Beziehung auf die Wiederherstellung der
baaren Zahlungen derselben , verhandelt . Der dies -
fallsige Vorschlag meng , nach den Ansichten derMuiister ,
zulezt durch ; im Unterbaust , wo die Debatten bis nach
Mitternacht dauerten , hatten erstere eine Mehrheit von
277 gegen 16z Stimmen .

Gestern Abends ist der königl . Staatsbote , Mares ,
von hiermit Depeschen , die ein hiesiges Journal wich¬
tig nennt , nach Petersburg abaegangen .

Ueber Marias will man ans Cevlon die Nachricht
hier haben , daß der Hauptanstifter der dortigen Unru¬

hen , der Prätendent auf den Thron von Candy , mit
mehrern seiner Vertraute » gefangen worden ftp »

S e s t r e t ch .
Wien , den Z . Febr . Dem Vernehmen nach wird

während der diesmaligen Abwesenheit Sr . Maj . des Kai¬
sers der Erzherzog Kronprinz , als Stellvertreter seines
erlauchten Varers , die Regierungsgeschafie besorgen . —
Die Erzherzogin Mariane ( geb . den 8 . Jun . 1805 ) ist
von Sr . Maj . zur Aebtissin des von der Kaiserin Maria
Therisia gestifteten adelichen Lamenstiftes auf dem
Prager Schlosse ernannt . — Der Pcmz Anton von
Sachse « und dessen Gemahlin begleiten ven Kaiser und
die Kaiserin nicht auf der Reise nach Venedig , sondern
begeben sich durchs Tyrol über Parma nach Florenz , wo
sie mit II . MM . zusammentr - ffen werden . — Die Erz¬
herzogin Marie Beatrix reist in den ersten Tagen des

April nach Modena , um dort der Niederkunft ihrer
Schwiegertochter beizuwohnen . — Oie Laibacher Zeit ,
vom 26 . Jan . enthält ein k. k. Patent , wodurch dem
Herzogtum Krain feine ständische Verfassung wieder ge¬
geben wird . Die Stände bestehen aus dem geistlichen ,
dem Herren - , dem Rikterstand , und den landesfürstl .
Städten . Jeder dieser Theile bildet eine eigene Bank .
— Gestern stand hier die Konveutionsmünze zu 251 ^
W . W .

Preussen .

Königsberg , den 27 . Jan . Heute Abend tra¬

fen Ihre Majestät die regierende Kaiserin von Ruß¬
land hier ein . OaS Brandenburger Thor , so wie
das Schloß , waren geschmakvoll verziert und erleuch¬
tet . Glockengeläuts verkündete die Ankunft Ihrer Maj .
Die Stadt war allgemein erleuchtet .

Rußland .
Petersburg , den 20 . Jan . Durch eine kürz¬

lich hier erschienene Verordnung ist das Briefporto
durchs ganze russische Land verdoppelt , auch die Tare

für Versendungen von Paketen , Colli rc. , vermittelst
ver Post , beträchtlich erhöht worden . — JnNeuischer -
kask , dem Hanptorte der Donischeu Kosacken , ist im

Dezember des verflossenen Jahres vom H - ttmann der
Donischeu Kosacken , Andreas Oenisow , ein gesellschaft¬
licher Verein zu gegenseitiger Unterhaltung , unter dem
Namen , Avelsversan mlung , gestiftet worden .

Schweiz .
Am 4 . d . ist zu Zürich der rühmlich bekannte Chor¬

herr und Professor , Joh . Jakob Horringer , im 69 . Al-

tersjahre gestorben .

Spanien .
Oeffentliche Nachrichten aus Malaga vom iz Ja

M ' lden : „ Seit Anfang dieses Jahrs ist hier ganz I.

erwartet ein neuer Zolltarif unter sein Namen von Töor -

zoll » der Oerecho de Puertas erschienen , zufolge w - l- !
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chem der Zoll aller Leinen und anderer Einfuhrartikelbedeutend erhöht worden ist . Gelöst unsere Laudeser »
Zeugnisse find nicht verschont geblieben , und der armeLandmann muß von seinen Weinen und Brandtweinen ,die er zur Stadt bringt , von ersteren zL und von lezre-ren sogar zo R . pr . Arrobe , von eires iF bis2o Bou -teiilen , bezahlen ; von anderen Artikeln verhältnißmäsig .Diese der Agrikultur des Landes so äusserst nachthei¬lige Auflage hat allgemeine Unzufriedenheit erregt ,und eS sind auch bereits sehr kräftige Vorstellungen des¬

halb an den König eingesandt worden . "

Eine algierischr , nach London bestimmte Ambassade ,die zu Mahon Quaraktrine halten , und von einem engl .Schiffe abgeholt « erden sollte , befindet sich seit gerau¬mer Zeit daselbst , ohne abgeholt worden zu seyn . Dies
sezt den Dey in einige Verlegenheit .

Rach Privatnachrichten aus Eadir vom 12 . Jan .hatte der köuigl . Oberbefehlshaber in Venezuela , Mo ?rillv , von Laguira sich nach Cara ccas begeben , und man
sah der nahen Eröfnung eines neuen Feldzugs in dorti¬
ger Gegend entgegen .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .
n . Febr . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .Myrgens 7

Mittags jz
NachtS 10

28 Zoll 2/ , Linien
28Zoll ir ", Linien
28Zoll r ?» Linien

1, ^ Grad über 0
6 , x Grad über o
4 ? ,r Grad über o

82 Grad
59 Grad
6z Grad

Südwest
Südwest
Süvwest

zieml . heiter
wenig heiter , windig
etwas heiter , windig

Theater . Anzeige .
Sonntag , den 14. Febr . : Abällino , der große Ban¬dit , Trauerspiel in g Akten , von Aschocke.

Konzert - Anzeige .
Mit hoher Genehmigung wird Unterzeichneter die Ehre ha¬ben , Samstag , den ig . Februar , im Saale zum BadischenHose ein großes Vokal , und Instrumental - Konzert zu geben.BilketS zu 1 fl . das Stük find im Darmstädter Hofe und ander Kaff « zu haben .

Andreas Romberg ,Dr . der Tonkunst und S . Gothaischer
Kapellmeister .

Literarische Anzeige .
Alle diejenigen , so in einer christlich-religiösen Ueberzeu -

gung leben , werden es uns Dank wissen , wenn wir sie aasdie Erscheinung nachstehender Predigten aufmerksam machen ,und so wird hoffentlich der Wunsch vieler achtbarer Menschen,die leider , und mit Recht , in der jährlich erscheinenden Men¬
ge von Predigken , wenig Nahrung für Kopf und Herz fanden ,erfüllt . Nicht allen sind solch« Talente zu Lheil geworden ,und gute Redner besitzen wir leider noch wenig . Da die Wer¬ke in jeder Buchhandlung unentgeldlich zur Ansicht zu ha¬ben sind , so kann sich Jeder zuvor von der VoNrrfflichkeit die¬ser Predigten selbst überzeugen .

Schott , D . H . A . , Professor und Direktor des aka¬
demischen Gottesdienstes in Jena , Christliche Reli -
gionsvorttäge über Penkepen und gewöhnliche freige .
wählte Texte . 2 Bde . gr . 8 - Preis z fl. zo kr.

Marezoll , D . I G . , Predigten an Fastlagen und
bei besonder « Gelegenheiten gehalten Zweite mit
neuen gehaltenen Vorträgen vermehrte Auflage . Preis
4 ff 50 kr.

Dessen 2ker Band für die Besitzer der ersten Auflage
l fl . 40 kr.

Hennings ' sche Buchhandlung
zu Golha .

iObige Predigte » sind bei G . Braun in Karlsruhe zu haben . )

Beuggen . sFrüchte - Versteigerung . ^ Am 27 . d.M . , Nachmittags 2 Uhr , werde « 300 Malter alte Früchte ,aller Gattung , auf dem diesseitigen Bureau öffentlich verstei¬gert werden .
Beuggea , den 2. Febr . iZry .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Freyberg .

Offenbar g . fFrüchte - Versteigerung . ) Künf¬
tigen Samstag , den iz . d . M . , Morgens io Uhr , werde »bei unterzogener Stelle 122 Fiertel Früchte , bestehend aus
Weizen , Halbweizen , Korn , G . rst und Wickzerst , in abge -
theilren kleinen Parteien , gegen baare Bezahlung bei der Ab¬
fassung, auf dem herrschaftlichen Speicher , versteigert werden ;welches hiermit bekannt gemacht wird .

Offenburg , den 4 . Febr . lg ' y.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Abele ' .

Emmendingen . sDienst - Antrag . j Bei dem hiesi¬
gen Bezirks - und Kriwina .lawt wird auf den 23. Aprtt d . I .eine Akluarsstille erledigt . Die hierzu lusttragenden Indivi¬duen wollen sich daher , unter Vorlegung der nöthrgen Zeug¬
nisse , in portofreien Briefen melden .

Emmendingen , den 30 . Jan . igiy .
Großherzogliches Bezirksamt .

Barck .
Karlsruhe . sAusforderung . ) Unterzogenerwünschtden Aufenthalt des hie« gewesenen Buchhalters Pannvt bin¬

nen 4 Wochen zu erfahren , indem eine spätere Nachricht sei¬nem eignen Interesse nachtheilig seyn dürfte .
Karlsruhe , den 6. Febr . 1819.

Geiger , Ritkerwirth .
Mannheim . sAnzeige . ^ Ich bin gesonnen , von

künftige « Ostern anfangend , einige junge Leute , welche sich in
dem hiesigen Lyzeum den Wissenschaft- n widmen wollen , in
Pension aufzunehmen ; Eltern , welche davon Gebrauch zu ma¬
chen gedenke» , belieben sich wegen den Bediagnissen in befrei¬
ten Briefen an mich zu wenden .

Mannheim , den Zo. Jan . igiy . ^ .Müller ,
Pfalzzweibrückenscher Hofrath »

Int . AI 2 Irr . 10.
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